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Amtliche Mitteilungen 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf

Ausgabe 05/ 2024

Man kann gar nicht oft genug und laut genug DANKE sagen. Was die 
Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr und un-
ser Bauhofteam rund um Bauhofleiter Michael Tod geleistet haben, war 
übermenschlich. Unterstützt wurden sie von Menschen aus der Zivilbevölke-
rung. Es hat sich wieder deutlich gezeigt, dass Oberwaltersdorf ganz viele 
Dorfhelden hat!

Hochwassereinsatz bestanden - Danke!



Stephan Mayerhofer ergänzt Team

Schon gesehen?

BANKOMAT WURDE 

AUSGESTAUSCHT

Am 25. September wur-
de der Bankomat am 
bestehenden Standort 
in Oberwaltersdorf 
ausgetauscht. Der Aus-
tausch war notwendig, 
um die Funktionalität 
und Sicherheit des Ge-
räts auf den neuesten 
Stand zu bringen. 

In der Unterstützungsphase (Einleitungsverfahren) be-
finden sich 81 Volksbegehren, die Sie online via oester-
reich.gv.at oder auf jedem Gemeindeamt unterstützen 
können (Stand 30.09.2024).

Unterschreiben Sie online: Über oesterreich.gv.at können Sie 
die Volksbegehren mit einer qualifizierten elektronischen Sig-
natur (ID Austria oder EU Login erforderlich) unterzeichnen.

Ihre Info direkt!

Jüngstes Mitglied im Team der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf ist der 28-jährige Oberwalters-
dorfer Stephan Mayerhofer. Der gelernte Elektro-
Installationstechniker ist verheiratet und Vater 
zweier süßer Töchter (2 und 5 Jahre). Seit 1. Juni 
ist Stephan Mayerhofer in der Bettfedernfabrik 
als Hallenwart und Facility Manager tätig und 
löst in diesen Funktionen seinen Vater ab, der 
demnächst seinen wohlverdienten Ruhestand 
antritt. In seiner Freizeit engagiert sich Stephan 
Mayerhofer seit 2011 bei der FF Oberwaltersdorf.

Volksbegehren 

NACHHILFE-                   
ANGEBOT

Biete Nachhilfe bzw. Pri-
vatunterricht in Deutsch, 
Englisch, Französisch und 
Latein (alle Schulstufen); 
auf Anfrage auch in Itali-
enisch und Mathematik; 
ebenso Hilfe bei schriftli-
chen Arbeiten und profes-
sionellen Übersetzungen. 

Tel. 0650 4030701
Anzeige

E-CARD-FOTOS AM 

GEMEINDEAMT!

Die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf bietet 
ab sofort für alle, die 
ihren Hauptwohnsitz 
in Oberwaltersdorf 
begründet haben, das 
Service der Fotoerfas-
sung für die E-Card an. 
Bitte unbedingt einen 
Termin mit dem Melde-
amt vereinbaren. 

Freitags gerade KW           von 06:00 – 18:00 Uhr 
Freitags ungerade KW     von 06:00 – 14:00 Uhr 
Samstags ungerade KW  von 08:00 – 12:00 Uhr
Ausgenommen Fenstertage

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM: 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!

Wahlberecht.
Abgegeben
Ungültig
Gültig

Nationalratswahl 24 NR-Wahl 19 Diff. NRW24 / NRW19

Stimmen % Stimmen % Stimmen %
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SPÖ
FPÖ
GRÜNE
NEOS
BIER
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LMP
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MFG
KEINE
............
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 141

 363
 57
 30
 14
 8
 8
 17
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 99,09

 26,69
 23,69
 27,88

 4,81
 12,37
 1,94
 1,02

 0,48
 0,27
 0,27
 0,58

+340
 +737

 +3
 +734

-98
 +276
 +449

 -73
 +128
 +57
 +20
 +14
 +8
 +8
 +3

+9,87
+13,67

+0,17

-13,36
+4,64
 +11,11
 -4,92
 +1,69
 +1,94
 +0,57
+0,48
 +0,27
 +0,27
 -0,06

Ergebnis Nationalratswahl          
So hat Oberwaltersdorf gewählt 
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Liebe Oberwalters-
dorferin, lieber  
Oberwaltersdorfer!

Das dramatische Hochwasser hat ganz Niederösterreich 
schwer getroffen und auch im Bezirk massive Schäden 
angerichtet. Unser Bundesland wurde zum Katastrophenge-
biet erklärt und auch in Oberwaltersdorf bangten die Ein-
satzkräfte, ob bzw. wie weit die Triesting über die Ufer tritt.

Dank frühzeitiger meterologischer Einschätzung der zu erwartenden 
Niederschläge konnten auch in Oberwaltersdorf rechtzeitig Präven-
tionsmaßnahmen ergriffen werden. Bereits am 12. September tagte 
unter meiner Führung der Krisenstab mit den Einsatzkräften der 
Feuerwehr, des Zivilschutzverbandes und unseres Bauhofteams, 
um Informationen rasch weiterzugeben und die zu ergreifenden 
Maßnahmen zu koordinieren. Besonders stolz bin ich in diesem Zu-
sammenhang auf die vielen Freiwilligen aus der Vereinswelt und Zi-
vilbevölkerung, aus der Wirtschaft und auf unsere Bauern, die ohne 
lang zu fragen dort anpacken, wo Not am Mann ist. 

In unglaublicher Geschwindigkeit wurden in einem überaus 
beherzten Einsatz Sandsäcke gefüllt, um sie für Schutzwälle vor-
zubereiten. Parallel dazu stand ich in laufendem Kontakt mit der 
Bezirkshauptmannschaft und den koordinierenden Stellen für die 
Wehren im Triesting-Oberlauf. Für die dort ergriffenen Maßnahmen 
mit dem Herzstück, dem Retentionsbecken in Fahrafeld, sollten die 
Wassermassen zur Bewährungsprobe werden. Wassermengen von 
227 m³/sec lösten am Sonntag dann aber trotzdem Alarm aus: Das 
Becken in Fahrafeld drohte an seine Kapazitätsgrenze zu kommen, 
hielt aber letztlich stand. In Teilen unserer Gemeinde trat die Tries-
ting zwar über die Ufer, dank des inzwischen errichteten Sandsäcke-
walls konnte jedoch Schlimmeres verhindert werden. Dafür kann 
ich allen Einsatzkräften gar nicht oft genug danke sagen! Sie haben 
vielen Familien Hab und Gut gerettet! 

Hochwasserschutz: Wie es nun weitergeht  
Die Frage, die nun allen unter den Fingernägeln brennt, ist, wie es 
mit unserem Hochwasserschutz in Oberwaltersdorf weitergeht, um 
in Zukunft sicher zu sein. Schließlich zeigt die Häufung entspre-
chender Wetterereignisse, dass die bislang ergriffenen Maßnahmen 
im Oberlauf der Triesting möglicherweise nicht ausreichen werden, 
um unseren Ort zu schützen. Um ein entsprechendes Hochwasser-
schutzprojekt umzusetzen, hat sich Oberwaltersdorf bekanntlich 
mit Münchendorf und Trumau zusammengeschlossen und ich freue 
mich, mitteilen zu dürfen, dass die Planungen abgeschlossen sind 
und das UVP-Verfahren mit Ende des Jahres starten wird. In diesem 
Zusammenhang möchte ich Sie nochmals auf den Gefahrenzonen-
plan der Marktgemeinde Oberwaltersdorf hinweisen, den Sie auf 
www.oberwaltersdorf.at oder www.hora.gv.at einsehen können. 

meint
Ihre Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Auch ich möchte an dieser Stelle der 
Familie Oberwaltersdorf danke sagen, 
die unseren Ort in einem unermüdlichen 
gemeinsamen Einsatz vor dramatischen 
Hochwasserschäden bewahrt hat. Es 
zeigte sich einmal mehr, dass miteinander 
vieles möglich ist, was einer allein niemals 
schaffen kann. 
Wie wichtig der Zusammenhalt in der Ge-
meinde ist, zeigt sich für mich aber auch 
anhand vieler weiterer Beispiele: Blicken 
wir auf die Neugestaltung unseres Pes-
talozziweges, wird deutlich, dass es auch 
in diesem Fall wichtig war, die Interessen 
der verschiedenen Nutzerinnen und Nut-
zer in Einklang zu bringen. Das oberste 
Ziel war jedoch, die Verkehrssicherheit 
für unsere Jüngsten zu heben und den 
Weg zur Schule und zum Kindergarten 
möglichst gefahrlos zu gestalten. Erreicht 
wurde dies einerseits mit einem von der 
Fahrbahn getrennten Fuß- und Radweg 
sowie andererseits mit der Errichtung 
einer Kiss & Ride-Zone am Parkplatz 
gegenüber dem Kindergarteneingang. 
Wichtig war uns, dass die Baumaßnah-
men zu Schulbeginn abgeschlossen wa-
ren, hinsichtlich der Infrastruktur – vom 
Trinkbrunnen bis zur Begrünung – sind bis 
Jahresende aber noch einige Maßnahmen 
geplant. Freuen wir uns darauf! 
Ein weiteres Beispiel gelebter Gemein-
schaft ist für mich der Gemeindeentwick-
lungsprozess (G21), in dessen Rahmen 
kürzlich ein „Tag der offenen Gemeinde-
amtstür“ stattfand. Mit dabei war auch 
Oberwaltersdorfs Vereinswelt, die die 
Galerie der Bettfedernfabrik kurzerhand 
in ein großes get together verwandelte.  
Worauf wir uns freuen dürfen, ist ein 
überaus lebendiger Herbst in Oberwal-
tersdorf. Genießen wir gemeinsam die 
Veranstaltungen in der Bettfedernfabrik, 
in der abermals viele Neuerungen am 
Programm stehen, das eine oder andere 
Glas Wein in Geselligkeit oder die vielen 
Events unserer Vereine. Denn ich bin 
überzeugt davon, dass die Familie Ober-
waltersdorf auch perfekt miteinander 
feiern kann. 

 Ihr 

Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA



genommen: 18 Zustimmungen, 2 Ent-
haltungen (GGR Müller, GR Müller).

7. Errichtung von Stromspeicher und 
PV-Anlage mit Förderprozesse
Die im Bürgerbeteiligungsprojekt er-
richteten PV Anlagen erwirtschafteten 
ein Gesamtguthaben von 67.439 €. Die-
se Mehreinnahmen ergeben sich aus 
Förderprozessen. Sie sollen nun für die 
Errichtung einer PV-Anlage am Dach 
des Generationenzentrums MIA, einer 
PV-Anlage samt Stromspeicher für das 
Kindergartenhaus Mirijam sowie für 
die Sicherheitszentrale verwendet wer-
den. Gesamtkosten: 67.439 €. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen. 

8. Kindergartenstandorte, Investiti-
onsförderung räumliche Qualitäts-
verbesserung
In allen vier Kindergartenstandorten 
soll in die räumliche Qualitätsverbes-
serung investiert werden, um die Auf-
nahme der Zweijährigen zu verbessern. 
Die Gesamtkosten sämtlicher Investiti-
onen liegen bei 87.692,52 € und werden 
vom Land NÖ mit 80.000 € gefördert. 
Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen. 

9. Festgeldveranlagung bei HYPO NÖ 
und Oberbank Baden
Die HYPO NÖ bietet eine Festgeldver-
anlagung für 6 Monate mit 3,81 % p.a., 
die Oberbank für 6 Monate mit 3, 14% 
p.a., Insg. sollen 1,3 Mio. veranlagt wer-
den und dafür beide Angebote ange-
nommen werden.  Abstimmungsantrag 
einstimmig angenommen. 

10. Genehmigung Umsetzung der 
Gebührenbremse
Über die im Finanzausgleich zwischen 
Bund, Land, Gemeinden vereinbarte 
„Tarifbremse", wurde unsere Gemeinde 
eine Summe von 82.584 € gutgeschrie-
ben, die über den Gemeindeabwasser-
verband Trumau-Schönau an die Ober-
waltersdorfer Bürgerinnen und Bürger  
ausbezahlt werden soll. Anspruchsbe-
rechtigt sind ausschließlich Haushalte, 
wo zum Stichtag 1. Februar 2024 zumin-

Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  
der Sitzung vom 27. Juni 2024

Aus dem Gemeinderat

Dringlichkeitsantrag der Bürger-
meisterin betreffend „Genehmigung 
der Finanzierung innerhalb der Wer-
tegrenze aus der Landesfinanzson-
deraktion Land NÖ mit HYPO NÖ 
für Investitionsvorhaben Ampelan-
lage und Erweiterung Radwegenetz 
sowie von zwei Bahnübergängen mit 
Signalanlage mit ÖBB“. Dringlichkeit 
einstimmig zuerkannt: Pkt. 27-29

Tagesordnung

1. Protokoll vom 25. April 2024 mit 
einer schriftlichen Ergänzung zur 
Kenntnis genommen.

2. Bericht Bürgermeisterin

	› Dorfheld Roland Herzog (Initiati-
ve der Dorf- & Stadterneuerung)

	› Neue Öffnungszeiten des               
Gemeindeamts (Fr 8-11 Uhr)

3. Berichte der geschäftsführenden 
Gemeinderäte

Tod:
	› Das Ansuchen der Gemeinde 

bei der BH-Baden, eine Planta-
nengruppe in Fontana als Na-
turdenkmal zu schützen, wurde 
abgelehnt, da sie eher artenty-
pisch ausgeprägt ist und keine 
Besonderheit hinsichtlich ihrer 
Wuchsform oder Ausgestaltung 
aufweist.

Schmid:
	› Die statische Überprüfung der 

Schafbrücke zeigte massive
	› Schäden an der Tragkonstrukti-

on. Die Brückensanierung wurde 
in das Straßenbauprogramm 2024 
aufgenommen.

4. Bericht Hochwasserschutzprojekt
In der Kernteamsitzung vom 26.6.2024 
gaben die Projektsteuerung und Vertre-
ter des Fördergebers (Abteilung WA3 
vom Amt der NÖ Landesregierung) die  
Kosten für die Projektplanung und Ein-
reichung bei der UVP-Behörde und der 
Staubeckenkommission sowie den da-
für vorgesehene Zeitrahmen bekannt.  
Die Einreichung der Unterlagen bei 

der Staubeckenkommission wurde 
mit 27.9.2024 fixiert, die Videokonfe-
renz der Referenten wird zwischen 7. 
und 11.10.2024 und die Kommissions-
sitzung zwischen 25. und 27.11.2024 
stattfinden. Die Fachberichte für das 
UVP-Verfahren sind abgeschlossen, der 
Genehmigungsantrag wird am 8.11.2024 
gestellt, die Vollständigkeitsprüfung er-
folgt am 6.12.2024. Für die vollständige 
Abwicklung des UVP-Verfahrens 2025 
wird von Kosten von rund 2,9 Mio. Euro 
ausgegangen. 

5. Bericht Prüfungsausschuss
wird zur Kenntnis genommen.

6. Genehmigung 1. Nachtragsvoran-
schlag 2024
	› Steigerung des Nettoergebnis-

ses (Gewinn) von 418.800 € auf 
487.700 € (Erhöhung um 69.200 €)

	› Steigerung der Gesamtinvestitio-
nen von 573.800 € auf 1.683.600 € 
(Erhöhung um 1.109.800 €)

Investitionen 
	› Aufwendundungen für unsere 

Kinderbetreuung von 186.500 € 
(Möbelankäufe für alle Kindergar-
tenhäuser, Spielgeräte, IT-unter-
stützte Lerngeräte, Sprossenwand 
Turnhalle, Absicherungen in der 
Volksschule, weitere PV-Anlagen

	› Aufwendungen in nachhaltige 
Gemeindeprojekte mit aktiven 
Fördermöglichkeiten von

	› 104.200 € (z.B. Umstellung Bettfe-
dernfabrik auf LED-Beleuchtung.

	› Aufwendungen von 107.100 € und 
155.200 € stehen für Radwege und 
Versickerungsflächen zur Verfü-
gung, 836.700 € werden im Be-
reich Straßenbau, Stegsanierung 
und -neubau investiert

	› Darlehnsaufnahmen und Be-
deckungen im Budget 2025 für 
die Errichtung der Ampelanlage 
samt Nebenanlagen und Rad-
wegverbindungen sowie für die 
Absicherung von zwei Bahnüber-
gängen mit Signalanlagen wur-
den vorgesehen. 

Abstimmungsantrag mehrheitlich an-
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dest eine Person mit Hauptwohnsitz 
gemeldet war. Betriebe, Unternehmen 
und Vereine gelten nicht als gebühren-
pflichtiger Haushalt. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen. 

11. Genehmigung Bestbieter Aus-
schreibung AST-Steinfeld
Der Tagesordnungspunkt wurde zu 
Sitzungsbeginn abgesetzt.

12. Genehmigung von Investitionen 
aus Infrastrukturförderung STB 
Volksschule
In der Gemeinderatssitzung vom 
25.04.2024 werden Anschaffungen für 
die Volksschule mit 55.000 € beschlos-
sen. Da nun auch Investitionen für 
die Turnhalle aufgenommen wurden, 
musste die Kostenkalkulation von 
55.000 € neu gegliedert und genehmigt 
werden. Die Förderung durch das Land 
NÖ beträgt 55.000 € (100% der Gesamt-
kosten) Abstimmungsantrag einstim-
mig angenommen.  

13. Kosten für die Errichtung einer 
Naturbestattungsanlage
Die Gesamtkosten von 7.751,23 € brutto 
für die Errichtung der Naturbestat-
tungsanlage und Anschaffung von 
fünf Grabplatten sollen beschlossen 
werden. Abstimmungsantrag einstim-
mig angenommen. 

14. Genehmigung Investitionen 
Bettfedernfabrik analog Betriebsan-
lagengenehmigung
Gemeinsam mit dem Management 
und der Haustechnik der Bettfedern-
fabrik wurden wichtige Investitionen 
zur Sicherung des laufenden Betriebes 
analog der Betriebsanlagengenehmi-
gung für 2024 aufgezeigt. Diese um-
fassen ebenso die EDV-Infrastruktur 
wie Sicherheitssysteme etc. Die Ge-
samtkosten von 40.167,56 € sollen ge-
nehmigt werden. Abstimmungsantrag 
einstimmig angenommen. 

15. Genehmigung Investitionen Bett-
federnfabrik mit Förderprozess
Nachdem bereits die Außenbeleuch-
tung und das Notlicht in der Bettfe-
dernfabrik mit Beschluss vom 20.5.2021 
erfolgreich auf LED umgestellt wurden, 
sollen nun sämtliche Lampensysteme 
in der Halle und der Immobilie auf LED 
in einem geförderten Prozess mit KPC 

umgestellt werden. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 104.225,76 €. Abstim-
mungsantrag einstimmig angenom-
men. 

16. Instandsetzungsarbeiten bei         
Fa. Fibrolan nach Starkregen
Bei der Firma Fibrolan gab es park-
platzseitig im Zuge eines Starkregens 
einen Wassereintritt. Die Fassade wur-
de in diesem Bereich besichtigt und 
festgestellt, dass sie einige Hohlstellen 
aufweist. Für die Sanierung wurden 
drei Angebote eingeholt. Baumeister 
Holzer GmbH ging mit netto 5.914 € als 
Bestbieter hervor und soll mit den Ar-
beiten lt. Angebot beauftragt werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen. 

17. ÖBB Übereinkommen
Die Vereinbarung zum Erhalt beider 
Eisenbahnkreuzungen (Fabrikstraße 
und Weingartenstraße) soll mit folgen-
den Ergänzungen geschlossen werden:
	› Abrechnung der Herstellungskos-

ten nach tatsächlichem Aufwand, 
jedoch Deckelung der abzurech-
nenden Herstellungskosten mit 
max. 15 % Überschreitung der 
angeführten Errichtungskosten.

	› Berechnung des Barwerts der 
Betriebskosten mit einer Laufzeit 
von 25 Jahren als Vertragsbeilage.

Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen. 

18. Grundsatzbeschluss 32. Flächen-
widmungsplanänderung
Die beiden Änderungen:
	› Auflassung der Unterführung 

B210 BILLA mit der Änderung 
der Widmungsart.

	› Abtretung der Verkehrsfläche an 
Privat und Widmung von Vö zu 
Vp zw. Badener Str. 13 u. Pfarrg. 1, 

          sollen eingeleitet werden.
Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen. 

19. Rahmenvertrag Straßenbau 2024
Held & Francke Baugesellschaft m.b.H. 
soll als Bestbieter mit dem Rahmen-
vertrag 2024 für Straßenbauleistungen 
(Netto-Angebotspreis von 772.421,31 €)
beauftragt werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen. 

20. Straßenbauprogramm 2024
Auf Basis des Rahmenvertrags mit Fa. 
Held & Francke Baugesellschaft sowie 
mit Leistungen von Fa. Duschek (Brücke 

Insel Bettfedernfabrik) und Fa. Kohl-
bacher (Fußgänger- und Fahrradsteg) 
soll das Straßenbauprogramm 2024 be-
schlossen werden. Die Gesamtkosten 
umfassen 420.300 €. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.  

21. Beauftragung der Endarbeiten 
Pestalozziweg
Siehe Seite 17. Abstimmungsantrag ein-
stimmig angenommen.  

22. Änderung der Wahlbehörden
Ab der Nationalratswahl 2024 soll bei 
allen Wahlen für den Sprengel 1 eine 
eigene Sprengelwahlbehörde 1 nomi-
niert werden. Abstimmungsantrag ein-
stimmig angenommen. 

23. Wartungsvertrag neu für OTIS 
Liftanlage Volksschule digitales 
Notrufsystem
Der Tagesordnungspunkt wurde zu 
Sitzungsbeginn abgesetzt.

24. Vertragsänderung der Brandmel-
dezentrale Baden
Die vorliegende Vereinbarung soll be-
schlossen werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.  

25. Vertrag Winterdienst neu
Der bestehende Vertrag mit der Firma 
Kittinger Ges.m.b.H. soll verlängert 
werden. Abstimmungsantrag einstim-
mig angenommen.  

26. Benützung des Gemeindewappens 
für die EEG einstimmig angenommen.  

27. Genehmigung Finanzierung inner-
halb Wertgrenze aus Landesfinanz-
sonderaktion Land NÖ mit HYPO NÖ 
für Investitionsvorhaben Ampelanla-
ge und Erweiterung Radverkehrsnetz
Die Darlehensaufnahme von 161.700 € 
soll genehmigt werden. Abstimmungs-
antrag einstimmig angenommen.  

28. Genehmigung Rahmenvertrag 
mit Land NÖ für Errichtung Ampel-
anlage, Nebenanlagen und Erweite-
rung Radverkehrsnetz
Für die Errichtung der Ampelanlage 
an der B 210 samt Nebenanlagen be-
darf es eines Arbeitsübereinkommens.  
Dieses soll beschlossen werden. Ab-
stimmungsantrag einstimmig ange-
nommen.  

29. Dringlichkeitsantrag 
Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen.   
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Fortsetzung aus dem 
Gemeinderat vom 27.6.2024



Tag der offenen Tür

ASK Oberwaltersdorf
Eine fußballbegeisterte eingeschwo-
rene Gemeinschaft mit dem Herz am 
rechten Fleck: Der ASK Oberwalters-
dorf ist eine pulsierende Lebensader 
unserer Gemeinde.  Zum Fußballver-
ein gehören die Jugendmannschaf-
ten U7 bis U16, die Kampfmannschaft 
und die Reserve sowie nun neu das 
Frauenteam. 
Für echte ASK-Stimmung ist aber 
beinahe das gesamte Jahr hindurch 
mit dem Livekonzert am Sportplatz, 
einem Adventmarktstand, dem Mas-
kenball und v.a.mehr gesorgt. Alle In-
fos & Heimspieltermine:

vereine.fussballoesterreich.at/noe/
OberwaltersdorfAsk 
www.facebook.com/ASKOberwalt-
ersdorf/?locale=de_DE

Berg- und Naturwacht
Sie sind nicht nur der gelebte Natur-
schutz, sie sind auch Expertinnen 
und Experten, wenn es um die Beson-
derheiten der heimischen Fauna und 
Flora geht. Die Rede ist von Christoph 
Mölzer und Friedl Landauer und ih-
rem Team der Berg- und Naturwacht, 
die sich in Oberwaltersdorf einem 
weiten Tätigkeitsfeld verschrieben 
haben. Dazu zählen ebenso Pflege-
maßnahmen von Naturdenkmälern 
wie ein Umwelt-Monitoring in Zeiten 
des Klimawandels. Im Verein unter-

nimmt man aber auch gemeinsame 
Ausflüge und Exkursionen wie zu-
letzt ins Wolfsgehege Ernstbrunn. 
Interessierte mit Liebe zur Natur sind 
jederzeit herzlich willkommen! Kon-
takt: 
christoph.moelzer@hotmail.com

Bettfedernfabrik
Auch das Bettfedernfabrik-Manage-
ment nutzte die Gelegenheit, das 
neue Programm und weitere Infos 
vom Kulturbetrieb aus erster Hand 
weiterzugeben. Alle Infos & Tickets:

www.bettfedernfabrik.at

Bücherflohmarkt 
Ein engagiertes Team mit Obmann 
Manfred Schärfinger an der Spitze 
kümmert sich um Organisation und 
Betrieb des Oberwaltersdorfer Bü-
cherflohmarkts, der weit mehr als 
Büchertauschbörse ist. Denn neben 
Lesestoff zum Kilopreis wandern hier 
auch CDs, Schallplatten, Puzzles und 
Spiele über den Tresen, um letztlich 
in eine karitative Spende verwandelt 
zu werden. Geöffnet: jeden Mittwoch 
von 13 - 18 Uhr und jeden 1. Sonntag im 
Monat von 14 - 17 Uhr. Mehr Infos: 

www.buchfoh.at

Elternverein 
„Verein(t) für unsere Kinder – Gemein-

Einen Einblick in die Tätigkeit der Abteilungen, Informationen zur Flächen-
widmung und vieles mehr gewährte die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
beim Tag der offenen Gemeindeamtstür. Gemeinsam mit der Dorf- und 
Stadterneuerung sowie mit Oberwaltersdorfs Vereinen wurden viele inter-
essante Informationen und Fotos sowie Mitmach-Angebote präsentiert. 

Susanne 
Schmid

Roland Herzog und Christoph Steininger

Christoph Mölzer 
und Friedl Landauer



Tag der offenen Tür

Aus der Jugendredaktion
Über den Tag der offenen Tür  

Wir sind das Jugendredaktionsteam der Zeitung „Mein Oberwalt-
ersdorf” und durften am Donnerstag, dem 12. September 2024 beim 
Tag der offenen Tür der Gemeinde dabei sein, um jetzt darüber zu 
berichten. 

Diesen Tag veranstaltete die Marktgemeinde Oberwaltersdorf, zum 
ersten Mal. Der Grund, den sie dazu bewegt hat, war, dass Leute hin-
ter die Kulissen verschiedener Vereine schauen dürfen. Unterstützt 
hat sie dabei Heidi Brandstetter von der Dorf- und Stadterneuerung. 
Wir gingen von Verein zu Verein, haben ihnen zu gehört, wie sie sich 
präsentierten, haben ihnen dazu noch ein paar Fragen gestellt und 
viele Fotos gemacht. Leider haben wir nicht jeden interviewen kön-
nen. Insgesamt waren 15 Vereine vor Ort plus der Bettfedernfabrik. 

Es waren traurigerweise sehr wenige Besucher dort, aber trotzdem 
wurde es ein sehr stimmiger und schöner Nachmittag. Wir durften 
von den Triheroes (Sportverein), Oktini (Kinderturnverein), Musik-
verein, Tennisverein, Feuerwehr, Elternverein, Kinderfreunde (Kin-
derspaßverein), Herrengilde (Faschingsfeier Organisation) und den 
Fußballverein Spannendes erfahren. 

Relativ am Ende gab es eine Rede von der Bürgermeisterin. Wir durf-
ten dabei mit paar Wörtern mitwirken. Zum Abschied gab es ein ge-
meinsames Essen, das den Abend gemütlich ausklingen ließ. 

 

Klara Nawratil, Sarah Hoeffle 

Originaltext der Schülerinnen, vielen Dank

Ein Gemeindeamt – ein Team! 

sam gestalten wir eine erlebnisreiche 
und wertvolle Schulzeit“ ist Motto des 
Elternvereins Oberwaltersdorf, der 
sich mit Obfrau Claudia Schramek 
und ihrem Team um die Schülerinnen 
und Schüler der Volks-, Mittel- und 
Sonderschule kümmert. Alle aktu-
ellen Termine, einen Veranstaltungs-
rückblick, Projekte und viele weitere 
Infos des Elternvereins gibt’s auf

www.ev-oberwaltersdorf.at

Freiwillige Feuerwehr 
Oberwaltersdorf 
Wie wichtig das Ehrenamt ist, hat 
sich in der jüngsten Hochwasserkata-
strophe gezeigt. Wie man Feuerwehr-
mann wird und welche Aufgaben und 
Ausbildungen damit verknüpft sind, 
darüber informierten im Rahmen des 
Tags der offene Tür Sarah Calis, Chri-
stian Gross, David Wurmbäck und 
Hektor Tahiri. Über das aktuelle Ein-
satzgeschehen, Übungen, Aktivitäten 
der Feuerwehrjugend und vieles 
mehr, berichtet 

www.feuerwehr-oberwaltersdorf.com

Herrengilde
Die seit 1972 für zahlreiche Ortsdenk-
mäler ebenso wie für die gute Laune 
Oberwaltersdorfs verantwortliche 
Herrengilde stellte den Gesellschafts-
verein und Meilensteine, wie die Ort-
schronik vor. Vom neuen Faschings-

programm mit Herrengildepräsident 
Karl Mayerhofer und dem Herren-
gilde-Bühnenteam wird allerdings 
leider nichts verraten.

www.herrengilde.at

 lrene Zotter, Verena Schneidhafer 
und Claudia Schramek



Kinderfreunde
Zu bunten Kinderaktivitäten laden die 
Kinderfreunde das gesamte Jahr hin-
durch ein – Maskenball, Osterbasteln, 
Osternestersuchen und anderes mehr 
unterhielten bereits die Kleinsten. Als 
nächstes stehen Kürbisschnitzen, Kek-
se backen sowie die Fackelwanderung 
zu Nikolo am Programm, bei dem das 
Team rund um Familie Eipeldauer 
abermals für leuchtende Kinderau-
gen sorgen wird. Der Sitz der Kinder-
freunde ist im VOH, Tattendorfer Stra-
ße 8/L2, Infos: 

kinderfreunde-oberwaltersdorf.at

MIA (Motivation – Inspira-
tion – Aktivitäten) Gene-
rationenhaus
Das vormalige Jugendzentrum hat 
sich als Generationenhaus für alle 
Altersgruppen etablert – Ziel ist es, 
gemeinsam Neues zu entdecken und 
als Gemeinschaft zusammenzuwach-
sen. Um dies zu erreichen wurde ein 
weitreichendes Paket – von der Ba-
byjause über einen Jugendtreff und 
sportliche Aktivitäten bis zu Semi-
naren und Workshops – geschnürt. 
Programmstart ist im Oktober. Adres-
se: Heinrich-Auer-Straße 1, Programm 
und Infos: 

mia.dasgenerationenhaus@gmail.
com, mia.das_generationenhaus

Musikverein                           
Oberwaltersdorf
Musikalische Ausbildung für Kinder 
ab 6 Jahren bis ins hohe Erwachse-
nenalter bietet der Musikverein Ober-
waltersdorf allen Musikinteressierten 
an. Auf der Auswahlliste stehen nicht 
nur zahlreiche Blasinstrumente, auch 
Klavier und Schlagwerk kann beim 
Musikverein erlernt werden. Der 1987 
gegründete Musikverein probt einmal 
wöchentlich in seinem Vereinslokal in 
der Sicherheitszentrale und ist in klei-

ner und größerer Formation auch für 
private Feste und Firmenfeiern buchbar. 

Info & Kontakt: www.facebook.com/
MusikvereinOberwaltersdorf/  
Obmann Andreas Dittmann 
T 0676 844880270

OKTINI
Seit 2003 verfolgt die Oberwalters-
dorf-Kinder-Turn-Initiative den An-
satz, Bewegung ins Leben der Kinder 
zu bringen. Überaus erfolgreich: Das 
umfangreiche Programm – von Mini/
Max für Kinder ab 2 Jahren bis OKTI-
NI Family als Sportstunde für die gan-
ze Familie – macht Einsteigern und 
Profis Spaß. 

Mehr dazu: www.oktini.com

Pensionisten
Bei den monatlichen Treffen mit Jau-
se im VOH, Tattendorfer Straße 8/L2, 
stehen die Geselligkeit und Unterstüt-
zungsleistungen im Mittelpunkt. Über 
zielgerichtete Angebote wie etwa ge-
meinsame Ausflüge und Rabatt-Akti-
onen von Vorteilspartnern informiert 
das Vereinsblatt. 

Kontakt: b.volny@a1.net

Siedlerverein
Bau und Pflege von Haus und Garten 
machen mit dem Siedlerverein doppelt 
so viel Spaß! Durch ein gewieftes Ver-
leihsystem stehen Haus- und Gartenge-
räte für Mitglieder so günstig wie sonst 
nirgends zum Verleih. Über dieses und 
Rabatt-Aktionen regionaler Betriebe 
informiert Oberwaltersdorfs mitglie-
derstärkster Verein (442 Mitglieder) mit 
dem Gerätekatalog, der 4x jährlich auf-
gelegten Mitgliederzeitung und auf: 

www.sv-owd.jimbo.com

Niki und Simon Heindl mit Manuela 
und Daniela Sunko

Matthias Schöppich und Andrea Mutschlechner

Petra Operschall und Ingrid 
Nawratil

Petra und Georg Schuller

Andrea Springer und Manuela          
Gliemann-Rott

Josef 
Tüchler 
und Ernst 
Valentin

Gernot 
Pekarek, 
Karin 
Pekarek, 
Tania De-
cleir und 
Martin 
Leirer



Mittendrin: Gemeinsam 
an morgen denken
Dorf- & Stadterneuerung, Kleinregion Ebreichs-
dorf und EEG Oberwaltersdorf

Auch die Kleinregion Ebreichsdorf war beim Tag der offenen Tür 
im Gemeindeamt vertreten und informierte die Besucherinnen 
und Besucher über aktuelle Tätigkeiten und Themenfelder. Zu-
sammen mit der Dorf- & Stadterneuerung und der EEG Oberwalt-
ersdorf wurde der Bereich Klimaschutz, Regionalentwicklung und 
Erneuerbare Energien gut abgedeckt. 

Das Interesse für die Kleinregion beim Tag der offenen Tür hat 
uns sehr gefreut. Doch wir sind natürlich auch Ansprechpartner 
für alle, die nicht da sein konnten. Bei Fragen zum Thema Klima-
schutz oder Klimawandelanpassung kann der Regionalmanage-
rin Isabella Hollweck eine Nachricht gesendet werden: isabella.
hollweck@kleinregion-ebreichsdorf.org. Um über unsere aktuellen 
Tätigkeiten informiert zu bleiben, schaut auf unserer Website vor-
bei: www.kleinregion-ebreichsdorf.org oder folgt uns auf Facebook 
oder Instagram.

1. TCO Oberwaltersdorf
In der Trumauer Straße 53, gleich 
neben dem Badeteich, findet sich 
die Anlage des 1. TCO Oberwalters-
dorf, den Andrea Mutschlechner und 
Matthias Schöppich vertreten: Am 
Platz willkommen sind Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder. Um Tennis zu spie-
len, muss man kein Vereinsmitglied 
sein! Obwohl es die Vereinsaktivitäten 
wert sind, dabei zu sein: Vom Kinder-
camp im Sommer über die Meister-
schafts-Spiele für Damen, Herren und 
Senioren und viele andere Programm-
punkte im Jahreskreis. Mehr dazu: 

oberwaltersdorf.tennisplatz.info

Triheroes
Eine polysportive Ausbildung für den 
Nachwuchs mit dem Ziel beim Triath-
lon zu starten, bietet der Verein Trihe-
roes seit 2017 an. An der Spitze Martin 
Leirer sowie sein Stellvertreter Gernot 
Pekarek. Für die rund 80 Mitglieder von 
3 bis 70+ sind auch die beiden Frauen-
beauftragten Tania Decleir und Karin 
Pekarek aktiv. Was ihnen wichtig ist: 
Kinder weg vom Smartphone, hin 
zu Fairness, Gruppendynamik, Wett-
kampf und einem actionreichen Trai-
ningscamp mit der ganzen Familie. Alle 
Infos zu in Kooperation mit OKTINI 
zusammengestellten Trainings: www.
triheroes.at und www.oktini.com

UNION Go4Sport
Aktiv bewegt, Ballspiele allgemein, 
Laufen, Padel-Tennis, Tennis, Vol-
leyball und Beachvolleyball sind die 
Disziplinen von UNION Go4Sport 
Oberwaltersdorf mit Sitz in der Lau-
rentiusstraße 10 in Oberwaltersdorf. 
Der Tätigkeitsbereich ist Baden. Alle 
Infos: www.sv-owd.jimbo.com

VOH
Rund 100 m2 Veranstaltungsräumlich-
keiten können im VOH in der Tatten-
dorfer Straße 8/L2 für Veranstaltungen 
aller Art, Schulungen, Kurse und Work-
shops angemietet werden. Eine voll 
ausgestattete Küche sorgt für den pri-
vaten Rahmen (Geschirr muss selbst 
mitgebracht werden). Infos & Kontakt: 
www.v-o-h.at, martin.eipeldauer@

gmx.at, T 0664 8542616  Monika Raab und Peter Platzer

Sarah Calis, Christian 
Grass, David Wurmbäck 
und Hektar Tahiri

Gerald Tlesk

Cristine 
Trink



Ferienabenteuer 
Mit mehreren Camps und einem Ferienspiel der 
Marktgemeinde und von Oberwaltersdorfs Vereinen 
gestaltete sich der Sommer 2024 ganz besonders 
bunt. Die Kinder hatten jedenfalls riesigen Spaß. Am 
Erlebnis-Programm standen sowohl Sport und Action 
wie Schnuppertennis, Golf, Kettcar und ein Fahr-
radtraining, als auch eine spannende Führung bei 
Firma Aibler oder Kochen mit Oliver in Fontana. Bgm. 
Natascha Matousek und Jugendgemeinderätin Julia 
Schmid bedanken sich bei allen Vereinen und Institu-
tionen, die beim diesjährigen Sommerferienspiel bzw. 
bei der Ausrichtung eines Camps mitgemacht und 
zum großen Erfolg beigetragen haben. Danke auch 
den Sponsorinnen und Sponsoren, die das Ferienspiel 
mit Spenden unterstützten.  



Jugendbuchautorin
Zeitlose Rache – ein Tanz mit dem Schicksal

Wir gratulieren Schulrätin Renate Graf
Eine herzliches Danke für 33 engagierte Jahre an der Mittelschule

Spielgeräte für 
die Kleinsten
Gelungener Herbststart 

Mit der aktuellen Reform des Kin-
dergartengesetzes konnten bereits 
Zweijährige in die Betreuung aufge-
nommen werden. Damit sie sich auch 
wohl- und geborgen fühlen wurden 
altersadäquate Spielgeräte für die 
Freibereiche und Gruppenräume an-

gekauft.  So wurde der Garten des 
Hauses Fatima beispielsweise mit ei-
nem Kleinkindspielgerät samt Rutsche 
ausgestattet, zahlreiche weitere mobi-
litätsfördernde Spielgeräte sorgen in 
den Kindergarten-Standorten ab so-
fort dafür, dass erste Kletter- und Ba-
lancierversuche in sicherer Umgebung  
gemacht und erste Übungen zur Sta-
bilität durchgeführt werden können. 
Schließlich sind unsere Kindergärten 
bereits für die Jüngsten echte Talen-
teschmieden.  

Seit dem Schuljahr 1989/90 bis zu ihrer 
Pensionierung im Dezember 2023 unter-
richtete Renate Graf in der Mittelschule 
Oberwaltersdorf Mathematik und Mu-
sikerziehung. Die engagierte Lehrerin 
zeigte großes Talent in der Organisation 
von Schulfeiern bzw. Festen der Schulge-
meinde. Besonders im musikalischen Be-
reich gestaltete sie mit zahlreichen Klas-
sen abwechslungsreiche Vorführungen 
und verstand es, die Schülerinnen und 
Schüler zu motivieren und ihre Stärken 
und Fähigkeiten zur Geltung zu bringen. 
Darüber hinaus war sie viele Jahre lang 
Fachkoordinatorin für Mathematik 

und organisierte auch eine  Mathema-
tik-Olympiade. Als Stellvertreterin der 
Schulleitung war sie viele Jahre auch 
im Schulentwicklungsteam aktiv. Als 
Lehrerin für Bewegung und Sport war 
sie maßgeblich dafür verantwortlich, 
dass das goldenen Schulsportsiegel an 
die Schule geholt wurde. Sie organisierte 
Winter- und Sommersportwochen, Wan-
dertage und vieles mehr. 

Bildungsdirektor Mag. Karl Fritthum 
verlieh Renate Graf nun in Würdigung  
ihres vorbildhaften Wirkens den Berufs-
titel Schulrätin.  

Spielgeräte für die Kleinsten und 
vieles mehr wurde angekauft
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„In diesen Sommerferien hatte ich eine be-
sondere Idee. Ich dachte mir, lesen kann 
jeder, also schreib ich mal mein eigenes 
Buch. Ich habe mich dieses Jahr bei dem 
Story.one Wettbewerb angemeldet und 
würde mich sehr freuen, wenn Sie mich 
unterstützen würden, indem sie mein 
Buch lesen und ihren Freunden davon er-

zählen. Es ist perfekt für alle Fantasy- und 
Krimi-Fans", erzählt die Oberwaltersdor-
fer Jugendautorin Amelie Ring über sich.  
Ihr Erstlingswerk „Zeitlose Rache – ein 
Tanz mit dem Schicksal“ ist ein span-
nungsgeladener Roman, der zwischen 
den Jahrhunderten spielt. Erschienen im 
Thalia-Verlag.  

Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und Direktorin Michaela Kaltenegger 
gratulierten Renate Graf zur Verlei-
hung des Berufstitels Schulrätin.



Silberne Ehrennadel für Gerhard Izso

Mehr surfen, streamen und gamen 
mit Gigabit-Internet.

+   mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

spee
d.

Im #JetztNetzGla
sfaser-

QR-Code scannen  
und aktuelle 

Angebote entdecken!

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 

        Wir sind MIA!
            Generationenhit lockt

Mit einem bunten Programm startet 
MIA (Motivation – Inspiration – Ak-

tivitäten) Generationenhaus seine 
Aktivitäten im ehemaligen Jugend-
zentrum, für die Niki Heindl als Orga-
nisatorin verantwortlich zeichnet. Vom 
Babytreff über Jugendstunden bis hin 
zu Workshops und Sportlichem ist für 
jede und jeden etwas dabei. Alle Infos 

samt Stundenplan für eine bewegte 
Freizeit auf der Website der Gemeinde: 
www.oberwaltersdorf.at bzw. Insta-
gram: mia.das_generationenhaus und 
E-Mail: mia.dasgenerationenhaus@
gmail.com  

Auch heuer stellte Pfarrer Andreas 
Hornig das Pfarrheim zur Verfügung 
und lud gemeinsam mit Obmann An-
dreas Dittmann und Kapellmeister 
Georg Schuller zum Musikvereinsheu-
rigen ein. Hausherr Hornig beglückte 
uns mit seinem „Turbosegen“, bevor das 
gemütliche Beisammensein startete.  
Umrahmt wurde der Heurigen vom 

Musikverein selbst. Bürgermeisterin 
Natascha Matousek hatte eine beson-
dere Überraschung für den ehemaligen 
Musikvereinsobmann Gerhard Izso im 
Gepäck. Dieser erhielt von ihr für seine 
Verdienste um den Musikverein Ober-
waltersdorf die „Silberne Ehrennadel“ 
der Gemeinde unter großem Applaus 
verliehen.   
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Der Kasperl kommt ins Plauscherl
Am 23. November um 15 Uhr im Innenhof der Bettfedernfabrik  

2480 Pottendorf, Marktplatz 14/2/EG 02

Neun aufregende Monate sind seit 
der Eröffnung unseres „Café-Heuriger 
zum Plauscherl“ vergangen. Mit Freu-
de blicken wir auf eine spannende und 
ereignisreiche Zeit zurück, in der sich 
unser Verein KuBiSo – Kultur, Bildung, 
Soziales und Dorferneuerung – als Be-
treiber des Heimatmuseums und des 
Cafe-Heurigers fest im Gemeindeleben 
etabliert hat.

Unser Café-Heuriger ist längst nicht 
mehr nur ein gemütlicher Treffpunkt, 
sondern auch ein lebendiger Veran-
staltungsort geworden. Brettspielnach-
mittage, Wahltagsfrühschoppen oder 
aber auch Lesung für Kinder haben 
das Plauscherl belebt und Jung und Alt 
zusammengebracht. Ein Höhepunkt 
des Jahres war ohne Frage der Dirndl-

gewandsonntag am Europaplatz. Die 
Beteiligung und Begeisterung der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer hat uns 
überwältigt und gezeigt, wie lebendig 
unsere Traditionen noch immer sind. 

Aber wir blicken mit sehr viel Vor-
freude auf den Winter, denn neben dem 
Start der Arbeiten an unserem Außen-
bereich freuen wir uns besonders auf 
den Einzug des Kasperl am 23.11.2024!

Um auf dem Laufenden zu bleiben 
oder genauere Details zu erfahren zum 
Kasperleinzug, weiteren Kinderlesun-
gen oder unseren anderen geplanten 
Events, steht unser neuer Newsletter 
zur Verfügung oder besucht unsere Fa-
cebook Gruppe „Plauscherl”...

Das Plauscherl-Team

Bücherflohmarkt spendete 4.250 Euro
Zugunsten der Initiative „Ein Stück Ferien“ 

Die BH Baden organisiert jedes Jahr 
Ferienaufenthalte für sozial benach-
teiligte und problembelastete Kinder 
aus dem Bezirk Baden. Zum Reigen der 
Spenderinnen und Spender hat sich 
nun zusätzlich der Bücherflohmarkt 
Oberwaltersdorf gestellt. Er unter-
stützt die Aktion mit 4.250 Euro, wor-
über sich Bezirkshauptfrau Mag. Vere-
na Sonnleitner freute. 

Im Bild von links: Corinna Tengler, 
Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner, 
Manfred Schärfinger (Bücherfloh-
markt), Christine Trink (Bücherfloh-
markt), Bgm. Natascha Matousek und 
Sophie Trauner
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Hochwasserkatastrophe
Wie Gemeinde, Feuerwehr und Zivilschutz Schlimmeres verhindert haben 

Bereits am 12. September tagte der Krisenstab mit Bürger-
meisterin Natascha Matousek und weiteren Verantwortli-
chen der Marktgemeinde Oberwaltersdorf, dem Bauhof, dem 
Zivilschutzverband und der Feuerwehr, um die Kräfte zu 
bündeln und zu koordinieren und sich für die Unwetterereig-

Ab dem 13. September 2024 sorgten massive Nieder-
schläge im Osten Österreichs für erhebliche Pro-

bleme. Niederösterreich wurde zum Katastrophengebiet 
erklärt und auch in Oberwaltersdorf bangten die Einsatz-
kräfte, ob bzw. wie weit die Triesting über die Ufer tritt.

Die Vorbereitungen laufen dank konkreter Vorhersagen am Samstagabend auf 
Hochtouren. Um genügend Sand zum Befüllen der Säcke zur Verfügung zu haben, 
macht sich Bürgermeisterin Natascha Matousek gemeinsam mit Thomas Gremsl 
auf den Weg in die Kriesgrube von Firma Broschek, wo rasch geholfen wurde. 
Danke Firma Broschek und Thomas Gremsl! 

nisse bestmöglich zu wappnen. Die Feuerwehr informierte  
online über die prognostizierten Sturmstärken und Pegel-
stände (insb. der Triesting).  

Sturmböen über 100 km/h
Aufkommender Sturm mit Böen von rund 100 km/h waren 
am 14. September Ursache zahlreicher Einsätze unserer Frei-
willigen Feuerwehr: Vom zu diesem Zeitpunkt eingerüsteten 
Kirchendach krachten die Bauteile; zahlreiche Bäume knick-
ten wie Bleistifte und stürzten auf Hausdächer und Gebäude. 
Parallel dazu wurden die Einsatzkräfte vielfach zu Hilfe geru-
fen, weil der Sturm ganze Gebäudeteile losgerissen hatte, die 
abzustürzen drohten und rasch entfernt werden mussten. 
Bei einem dieser Einsätze musste sogar die Drehleiter der 
Feuerwehr Ebreichsdorf angefordert werden. Bei einer wei-
teren Hilfsleistung stand die Bergung eines mit Akkus bela-
denen Boots, das zu sinken drohte, am Einsatzplan.

Ein Teil der freiwilligen Helferinnen
und Helfer am Bauhof
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Ein Fahrzeug und die dazugehörige Mannschaft wurden 
im Zuge eines KHD-Einsatzes aufgrund der bereits eingetre-
ten schweren Überflutungen in weiten Teilen Niederöster-
reichs in und um Klosterneuburg eingesetzt.

Am Bauhof rüstete sich indes die Mannschaft mit Bau-
hofchef Michael Tod, um Sandsäcke zu füllen und Gerät-
schaften für den Fall, dass die Triesting über die Ufer tritt 
vorzubereiten. Bürgermeisterin Natascha Matousek hielt 
vor Ort Kontakt mit der Bezirkshauptmannschaft und al-
len Einsatzstäben.

Wassermassen von 227 m³/sec                        
lösten Alarm aus 
Am Sonntag nahm schließlich auch der Niederschlag in 
Oberwaltersdorf zu, das Flussbett der Triesting erreichte an 
einigen Stellen seine Kapazitätsgrenze und ließ das Wasser 
übertreten. Zur Bewährungsprobe wurden die Wassermas-
sen für die erfolgten Hochwasserschutzmaßnahmen im 
Triesting-Oberlauf mit seinem Herzstück, dem Retentionsbe-
cken in Fahrafeld, das kurzfristig überzulaufen drohte. 

Familie Oberwaltersdorf schützte               
den Ort Hand in Hand
Unermüdlich befüllten unsere Feuerwehrmitglieder Sei-
te an Seite mit Oberwaltersdorfs Vereinen, dem Bauhof-
Team, Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Oeynhausen 
und der Zivilbevölkerung die rettenden Sandsäcke, die mit 
Fahrzeugen und Traktoren unserer Landwirte (auf die stets 
Verlass ist!) und einem geländegängigen Stapler und Bagger 
(zur Verfügung gestellt von Firma Doralco GmbH) an ihren 
Einsatzort verfrachtet und aufgeschlichtet wurden. Der auf 
diese Weise errichtete rund 200 Meter lange Sandsackwall 
verhinderte schließlich die Überflutung einer Siedlung!

Parallel dazu richtete sich das Augenmerk auf ein weiteres 
stark gefährdetes Bauwerk: Von der Feuerwehr mussten fort-
während Treibgut und große Baumstämme aus der Wehran-
lage an der Triesting gefischt werden, um eine Verklausung 
mit weitreichenden Folgen zu verhindern. Helfend zur Seite 
standen dabei die Bauhof-Mannschaft, die Freiwillige Feuer-
wehr Ebreichsdorf und die Freiwillige Feuerwehr Traiskir-
chen-Stadt. Vielen Dank für die Unterstützung!

Rund 50 Mitglieder standen alleine von der FF Oberwal-
tersdorfer Tag und Nacht im Einsatz. Das Schlimmste verhin-
dert haben gemeinsam mit ihnen viele beherzte Bürgerinnen 
und Bürger, welchen die Gemeinde und die Feuerwehr für ihr 
Engagement herzlich danke sagt. 

Mit Sandsäcken gegen 
das Hochwasser der Triesting

Verklausungen verhindern stand ganz
oben auf der Einsatzliste

Sturmschäden und vollgelaufene Keller 
gehörten ebenso zum Einsatzszenario 

Der 200 Meter lange Sandsack-
wall rettete eine ganze Siedlung 
vor der Überflutung

Eine ganze Siedlung fürchtete 
das Wasser
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ALS WEINBAUGEBIET IST SIE SCHON 
ETWAS GANZ BESONDERES, DIE 
THERMENREGION, DIE SICH VOM 
SÜDLICHEN STADTRAND WIENS BIS 
INS SÜDLICHE WIENER BECKEN ER-
STRECKT. Auf rund 1.900 Hektar wird 
eine große Vielfalt hervorragender 
Weine kultiviert, die oft unmittelbar 
beim Heurigen des jeweiligen Weingu-
tes auf ihre Genießer treffen.

Die österreichische Heurigenkultur hat 
hier nämlich ihren Ursprung, wie über-
haupt die Region als Wiege des Wein-
baus in Österreich bezeichnet werden 
darf. Bereits im 12. Jahrhundert er-
kannten die aus dem französischen 
Burgund stammenden Zisterzienser-
mönche den Wert des außerordent-
lichen Terroirs und gründeten in Heili-
genkreuz eines der ältesten Weingüter 

Österreichs. Die anspruchsvollen Bur-
gunder Weinsorten brachten sie mit.
Die Aufmerksamkeit der Winzerinnen 
und Winzer gilt heute vor allem den 
autochthonen Sorten Zierfandler und 
Rotgipfler, die weltweit einzigartig 
sind, und den Burgundersorten, wie 
St. Laurent, Pinot Noir, Weißburgunder 
und Chardonnay. 

Ab dem Jahrgang 2023 tragen viele 
der hier gekelterten Weine das Her-
kunftsprädikat DAC (Districtus Austri-
ae Controllatus). Nicht zuletzt wurde 
sogar das Herkunftsmarketing, wie es 
heute verstanden wird, in der Ther-
menregion erfunden: Der „Vöslauer“ 
und der „Gumpoldskirchner“ sind seit 
Jahrhunderten als älteste Weinmar-
ken weit über die Grenzen der Region 
bekannt.

Viele Jahrhunderte lang feierten die 
Winzer aus der Thermenregion gro-
ße – auch internationale – Erfolge, als  
k. u. k. Hoflieferanten und als Exporteu-
re in die ganze Welt. Bis heute finden 
sich Top-Weine aus der Thermenregion 
auf den Weinkarten der renommiertes-
ten Restaurants rund um den Globus.

Darum sagen wir ganz deutlich, was 
das Weinbaugebiet Thermenregion 
DAC ausmacht, seine glorreiche Ge-
schichte begründet und seine glänzen-
de Zukunft garantiert:

Die Thermenregion wird zur Marke

WILLKOMMEN IN 
EINER NEUEN ÄRA!
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Gemein-
schaftsprojekt 
Pestalozziweg
Ein Straßenzug für Kinder 
nimmt Gestalt an 

Seit dem Schulbeginn präsentiert 
sich der Pestalozziweg kindersicher, 
ansprechend und nutzerfreundlich, 
wofür vielerlei Maßnahmen ergriffen 
wurden. Die Neugestaltung des Stra-
ßenzugs plante  die  Marktgemeinde 
gemeinsam mit Büro Piro Plan Gmbh.
Die Baumaßnahmen wurden von Fir-
ma Held & Francke Baugesellschaft 
m.b.H. erledigt. Nun geht es an die 
Ausgestaltung und Bepflanzungen. 

„Ideen, den Pestalozziweg weiter zu 
verbessern, sind jederzeit willkom-
men“, unterstreicht Bürgermeisterin 
Natascha Matousek. 

Welche Arbeiten bereits 
erledigt wurden
	› Mit der Neugestaltung wurde 

ein sicherer Schul- und Kinder-
gartenweg geschaffen, indem 
Geh- und Radweg von der Fahr-
bahn getrennt verlaufen.

	› Die  Ost-West Verbindung vom 
Altort zu den neuen Siedlungsge-
bieten wurde verbessert.

	› Der vormalige Parkplatz wurde 
entsiegelt und eine versickerungs-

fähige Pflasterung hergestellt. 
	› Eine blau markierte Kiss & 

Ride-Zone (am rechten Teil des 
Parkplatzes) sorgt für mehr 
Kindersicherheit.

	› Anrainer- und Kundenpark- 
plätze blieben im gewohnten 
Umfang erhalten.

Welche Maßnahmen 
bis Ende 2024 folgen 
	› Die Sickermulde auf der rechten 

Seite des Parkplatzes wird 
sichtbarer, abgeschrägte Hoch-
bordsteine sollen das Über- oder 
Hineinfahren verhindern.

	› Straßenpoller werden als                            
Schutzeinrichtung montiert.

	› Bodenmarkierungen

	› Bänke zum Verweilen werden 
errichtet.

	› Eine Überdachung der Verweil-
zone wird als Schutz vor Wind 
und Wetter montiert.

	› Ein Trinkbrunnen für mehr Auf-
enthaltsqualität wird errichtet.

	› Der Straßenzug und die Rabatte 
werden bepflanzt.

Die vorgesehenen Arbeiten sollen bis 
Ende des Jahres abgeschlossen sein, 
bis dahin wird laufend evaluiert.  

Pestalozziweg mit Geh- und Radweg, 
Parkflächen, Versickerungszonen und 
versickerungsfähiger Pflasterung.
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GEMEINSAM.SICHER
mit Sicherheitspartner Christian Schönhofer

Als Sicherheitspartner von Bürger-
meisterin Natascha Matousek möchte 
ich euch um Achtsamkeit bitten, denn 
schon wieder wurde in Oberwaltersdorf 
ein Fahrrad geklaut! Daher sag ich´s 
nochmal: Bitte passt auf euer Bike auf, 
lasst es nicht in Vorgärten und Haus-
einfahrten stehen und investiert in ein 
gutes Fahrradschloss. Es lohnt sich.

MONATSINFOS
Straftaten im August Bezirk Baden:

•	 Wohnhäuser und Wohnun-
gen: 5 Einbruchsversuche und                     
10 verübte Einbrüche                   

•	 38 (!)  Fahrraddiebstähle (E-)
Bike- & (E-)Scooterdiebstähle   
(1 in Oberwaltersdorf)                                          

•	 4 versuchte Kfz-Einbrüche und    

5 verübte Kfz-Einbrüche
•	 10 versuchte und 26 verübte  

Internetbetrugsfälle    
•	 9 verübte Kellereinbrüche 

Auch konnten im August folgende 
Delikte geklärt werden:   

•	 Stadtpolizei Baden Pkw-ED, 
gewerbsm. Diebstahl

•	 PI Baden Raub, Körperverletzung
•	 und Nötigung durch Unmündige
•	 PI Berndorf Körperverletzung, 

(schwere) Nötigung, Raub 
•	 PI Pottendorf gewerbsmäßiger 

Diebstahl
•	 PI Traiskirchen  Raub
•	 PI Ebreichsdorf Zechprellerei u. 

Taxibetrug
•	 Suchtmittelerhebungsgruppe d. 

Bez. Baden Kokain, Canabis 

3 Gänge Gansl-Menü

von 30. Oktober bis
 17. November 2024 

Wir freuen uns auf Ihre 
Reservierung unter:

www.fontana.at/restaurant 
oder

 +43 (0) 2253 606 2311

€ 59.- 
p.P.

www.fontana.at/restaurant

Gan� e� en in 

Fontana

Ganslessen_83x120.indd   1Ganslessen_83x120.indd   1 23.09.24   11:0523.09.24   11:05

+HANDWERKERBONUS

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-
beratung, gratis 
Ausmess- Service &
Profi- Einbau zum 
Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!
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Mewald-Oberwaltersdorf-05-2024_raster.pdf   1   02.09.2024   16:12:28

Buswartehäuschen in 
der Florianistraße

Die neue Bushaltestelle Flori-

anistraße, unmittelbar vor der 

Sicherheitszentrale, wird mit 

einem geschützten Wartebereich 

ausgestattet. Unser Symbolfoto 

zeigt das neue Wartehäuschen, 

das Busreisenden künftig mehr 

Komfort bieten wird.



Halloween-Clubbing
Zum ersten Mal laden der ASK 
Oberwaltersdorf und die Bettfe-
dernfabrik heuer zum schaurig-
schönen Halloween-Clubbing, das 
mit DJ Roman Erich am 31. Oktober 
für Spaß und gute Laune sorgen 
wird. Fantasievolle Kostüme sind 
erwünscht.

Kindermusical
Jetzt ist es bald so weit! Die Auf-
führung des verschobenen Kinder-
musicals „Pinocchio“ von und mit 
teatro hat mit 10. November, 16 Uhr, 
einen neuen Spieltermin. Wir freu-
en uns bereits sehr darauf, an die-
sem Sonntagnachmittag die Kleins-
ten im Haus wilkommen heißen zu 
dürfen.

Viele Highights im dichten 
Veranstaltungskalender 
Im November ist der Veranstal-
tungskalender dicht gefüllt,  hoch-
karätige Künstlerinnen und Künst-
ler geben sich die Garderobenklinke 
in die Hand. Highlights sind „Echt 
Super – Die Austroband“ mit Ever-
greens des Austropop am 9. No-
vember und das Benefizkonzert 
für Tierschutz Austria mit Andrew 
Young & Band am 14. November. 
Weiters treten Reinhard Nowak 
(15.11.), Lukas Resetarits (23.11.) sowie 
Manuel Rubey und Simon Schwarz 
(28.11.) in der Bettfedernfabrik auf, 
um nur einige zu nennen.

Der Dezember ist dann die Zeit der 
Weihnachtsprogramme. Ob Kaba-
rett, Musik oder Party – da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Die 
Vierkanter a Cappella Kabarett 
sorgen mit ihrem Programm „Es 
wird schon gleich pumpern!“ am 
Krampustag (5.12.) für Stimmung, 
gefolgt von Flo & Wisch mit „Weih-
nachten last minute“ am Nikolo-
tag (6.12). 

Neu: Musical  & Dinner
Weiter geht es mit der Musical & 
Dinner Show „The Musical Sound of 
Christmas“ (7.12.). Sie ist der Auftakt 
für ein neues Format, bei dem Auf-
tritte und ein mehrgängiges Menü 
einander abwechseln. In Zukunft 
werden solche Shows regelmäßig 
stattfinden.

Ideal fürs Christkind
Haben Sie schon das passende 
Weihnachtsgeschenk für Ihre Lie-
ben oder den passenden Rahmen 
für Ihre Firmenweihnachtsfeier?  
Tickets für Veranstaltungen in der 
Bettfedernfabrik sind ein ideales 
Geschenk, mit dem Sie viel Freude 
bereiten können. Übrigens nicht 
nur zu Weihnachten, sondern auch 
zum Jahreswechsel.

Silvesterparty
Am 31. Dezember findet eine be-
schwingte Silvesterparty mit Eva 
Maria Marold, DJ Nightlife und 
Kartenleserin ChrisTina statt, die 
Sie sich nicht entgehen lassen soll-
ten. Dazu gibt es ein erlesenes Buf-
fet von Andreas Operschall und 
eine sehenswerte Mitternachtsein-
lage von Ivo Spitz, dem Techniker 
der Bettfedernfabrik. Der Umwelt 
zuliebe wird auch heuer wieder 
anstelle von Silvesterkrachern eine 
fulminante Licht- und Lasershow 
gezündet. Unterhaltung und Tanz 
bis in die frühen Morgenstunden 
sind garantiert.

Rechtzeitig Tickets 
sichern
Das vollständige Programm finden 
Sie auf www.bettfedernfabrik.at 
sowie im Kartenbüro (Donnerstag 
& Freitag 17 bis 19 Uhr und Samstag 
10 bis 12 Uhr) im Foyer der Bettfe-
dernfabrik. 

6.Programm 
Bettfedernfabrik
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr

16.10.

17.10.

18.10.
19.10.
25.10. 

31.10.

7.11.

8.11.
9.11.

10.11.

14.11.

15.11.
16.11.

21.11.
22.11.

23.11.
28.11.

29.11.

30.11.

4.12.

5.12.

6.12.

7.12.

8.12.

12.12.
18.12.

Wir Staatskünstler - Florian 
Scheuba, Thomas Mauerer & 
Robert Palfrader
Alte Hunde, neue Tricks
Roland Düringer
Regenerationsabend 2.0
Stefan Haider Supplierstunde
Gery Seidl beziehungsWeise 
Bohemian Rhapsody                
The Music of Queen 
presented by Legends of Rock  
Halloween-Clubbing                        
ASK und Bettfedernfabrik
Andreas Ferner                           
Nie mehr Schule
Tricky Niki Größenwahn
Echt Super – Die Austroband 
Das Beste von Austropop
Kindermusical teatro 
Pinocchio (16 Uhr, Einlass 15 Uhr)
Benefizkonzert für Tierschutz 
Austria Andrew Young & Band
Reinhard Nowak Endlich
Boris Bukowski
Bukowski Privat Teil II
Didi Sommer Auftrumpfen
The Monroes The Live-Kings 
des Rock´n Roll
Lukas Resetarits Über Leben
Manuel Rubey & Simon 
Schwarz Das Restaurant
Lydia Prenner-Kasper Leise 
pieselt das Reh
Peter & Tekal Es ist ein Arzt 
entsprungen
Alex Kristan 50 Shades of 
Schmäh
Die Vierkanter a Cappella 
Kabarett Es wird schon glei 
pumpern!
Flo & Wisch Weihnachten last 
minute
The Musical Sound of Christ-
mas - Musical & Dinner
Michael Seida & Sessions Band 
Die legendäre Weihnachtsshow
Blözinger Das Ziel ist im Weg
Kernölamazonen Kugel & Keks 
- Wer ist Rita Rammler?

BETTFEDERNFABRIK          
Pinocchio, Musical- & Dinner-Show und Happy New Year
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AdventmarktAdventmarkt  
Wochenende Freitag und Samstag 17-21 Uhr, Europaplatz 
29.11.-30.11./ 6.12.-7.12./13.12.-14.12.

PROGRAMM

29.11.2024    

30.11.2024

06.12.2024

07.12.2024 

13.12.2024

14.12.2024

17 Uhr

19 Uhr 

17.30 Uhr

17 Uhr

17 Uhr

18 Uhr

17 Uhr 

18 Uhr

19 Uhr 

Musikalische Eröffnung durch die 4. Klassen VS 
in der Kirche 
Ponyreiten (außer bei Schlechtwetter) 

Begrüßung durch BGM Natascha Matousek 
Krippeneröffnung, Segnung Pfarrer Hornig

Basteln mit dem Elternverein
Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung NMS
Anmeldung: office@ev-oberwaltersdorf.com 

geöffnet 

Musikschulkinder in der Kirche

Bilderbuchkino mit dem Elternverein  
Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung NMS

Musikalische Eröffnung durch die Mittelschule               
in der Kirche 

Musikverein spielt am Europaplatz 

Krampuslauf mit Teifl´s Pass Wr. Neustadt
Krampus-Fotos ab 18.30 Uhr möglich

Jeden Freitag und Samstag Kinderkarussell: Fahrt um 1,50 €
Fürs leibliche Wohl sorgen unsere Vereine mit Punsch, Glühwein, Waffeln, 
Chili, Ofenkartoffeln, Leberkässemmeln und vielem mehr!
Der Umwelt zuliebe ersuchen wir, das eigene Häferl mitzubringen!
Auf euer Kommen in weihnachtlicher Stimmung freuen sich Kinderkrebshilfe, Pfarrgemeinderat, TC 
Oberwaltersdorf, Siedlerverein, ASK Oberwaltersdorf, Elternverein, Musikverein, Rotes Kreuz, die 
Herrengilde und die Freiwillige Feuerwehr Oberwaltersdorf

Achtung: Während der BILLA-Öffnungszeiten ist das Parken 
am BILLA-Parkplatz nur Einkaufskundinnen und -kunden gestattet!



Bürgerservice
Mo und Di, 8 bis  12 Uhr,           
Do, 8 bis 12 Uhr u. 15 bis 18 
Uhr sowie am Fr 8 bis 11 Uhr.  

Abteilungs-Termin
Bitte um Anmeldung. 

Sprechstunde der 
Bürgermeisterin
Do, 16.30 -18.30 Uhr mit 
Anmeldung, Tel. 02253 61000, 
108 bzw. 109, bgm.matousek@
oberwaltersdorf.gv.at

Sprechstunde 
des Vizebürger-        
meisters
Günter Hütter, MBA,  Tel. 
0664 3813286, vzbgm.huetter@
oberwaltersdorf.gv.at

Seniorenservice
Thomas Siebel steht für 
Einkaufs-, Arztfahrten 
etc. gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Gemeindeamt,                       
Tel. 0699 19199153

Homepage, Face-
book & Gem2Go
Die Website von www.
oberwaltersdorf.at – Ihr um-
fassendes Gemeindeservice: 
Von A wie Amtl. Termine, 
Abgaben oder aktuelle Bau-
tätigkeiten bis Z wie Zahlen 
& Fakten oder Zuständigkei-
ten. Schauen Sie vorbei! 

Müllabfuhr
Bio 1: 4.10., 11.10., 18.10., 25.10., 
8.11., 22.11., 6.12., 20.12.
Bio 2+3: 3.10., 10.10., 17.10., 
24.10., 7.11., 21.11., 5.12., 19.12.
Restmüll 1: 28.10., 25.11., 23.12.
Restmüll 2: 18.10., 15.11., 13.12.
Restmüll 3: 4.10., 29.11., 27.12.
Gelber Sack 1: 28.10., 25.11., 23.12.
Gelber Sack 2: 18.10., 15.11., 13.12.
Gelber Sack 3: 4.10., 29.11., 27.12.
Altpapier 1+3: 25.11.
Altpapier 2: 26.11.

Abfuhrgebiet 1: Ortsgebiet 
und Gartenstadt
Abfuhrgebiet 2: Schloßsee, 
Seepark, Seestraße 
Abfuhrgebiet 3: Fontana

Klimaticket gratis!
Einen ganzen Tag lang 
GRATIS mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln in NÖ, 
Wien und Bgld. unterwegs 
sein. Ablauf: Schnupper-
ticket reservieren: www.
schnupperticket.at, Tel. 
02253 61000. 

Helfen Sie mit, un-
sere Trockenrasen 
zu erhalten!
Eine Mischung aus Naturer-
lebnis und Action bietet der 
Trockenrasenpflegetag. 
Ob Jung oder Alt - für jede 
und jeden ist etwas dabei! 
Auch Familien mit Kindern 
sind herzlich willkommen.
Wann? Samstag, 16. Novem-
ber 2024, 10 bis 13 Uhr und 14 
bis 17 Uhr
Bitte mitbringen: Dicke 
Arbeitshandschuhe, falls 
vorhanden bitte Garten- 
bzw. Astschere, Säge oder 
Krampen, Getränk und 
Jause.
Bitte um Anmeldung unter 
0681 10232195 oder anmel-
dung@landschaftspflege-
verein.at  

Der genaue Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekannt 
gegeben. Weitere Infos 
unter: https://landschafts-
pflegeverein.at/termine/
naturschutz-mit-schere-
rechen-und-balkenmäher-
trockenrasenpflegetag-in-
oberwaltersdorf/

Kostenlose             
Pflegehotline
des Landes NÖ unter 02742 
9005 - 9095 von Mo - Fr,  8 - 
16 Uhr oder per Mail: post.
pflegehotline@noel.gv.at

Impressum
Medieninhaber & Herausge-
ber:  Marktgemeinde Ober-
waltersdorf, Kulturstraße 1. 

Druck: Wograndl Druck 
GmbH,, 7210 Mattersburg, 
Druckweg 1 Auflage: 2.650 
Stück. 

Erscheinungsweise: 6x 
jährlich und Sonderausga-
ben. Erscheinungspostamt:                    
2522 Oberwaltersdorf. 
Redaktionsschluss  für die 
nächste Ausgabe: 15. Nov.

der Marktgemeinde Oberwaltersdorf 

Service und Informationen
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Stichtag für die Veröf-
fentlichungen ist der 
17.9.2024

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt                                 
die neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Das Licht der Welt erblickten:

01. Luena Ajvazaj (geb. 2.8.2024)
02. Theo Zimmermann (geb. 22.8.2024)
03. Ferdinand Hector Hanser (geb. 3.9.2024)
04. Leo Kortus (geb. 6.9.2024)
05. Jayden Collyns Riedl (geb. 14.9.2024)

Bürgermeisterin Natascha  Matousek gratuliert Ober-
waltersdorfs Jubilarinnen und Jubilaren herzlich zu 
den „runden“ Geburtstagen.

70. Geb. Margarete Mayerhofer
70. Geb. Gerhard Eichinger 
70. Geb. Christine Mitter
70. Geb. Lialia Samoilyk   
70. Geb. Ing. Eduard Kaiser  
70. Geb. Johann Mitter
70. Geb. Siegmund Szigeti
70. Geb. Viktor Wohlfart 
70. Geb. Hannelore Ortner

80. Geb. Helmut Lechner
80. Geb. Waltraud Hadinger 
80. Geb. Helene Hofer 
80. Geb. Maria Mitter
80. Geb. Emma Hohensteiner
90. Geb. Hildegard Varga   

90. Geb. Hedwig Mayerhofer

91. Geb. Karl Scheidl     
 
92. Geb. Hermine Bauer  

93. Geb. Alfred Englert   

Diamantene Hochzeit
Armand und Irene Furtschegger

Eiserne Hochzeit
Gertrude und Franz Petsche
  
Steinerne Hochzeit
Ingrid und Helmut Harczi

Wir trauern 
um

Roland Giefing    
(im 60. Lebensjahr)

Peter Bolyos         
(im 70. Lebensjahr)

Statistik 
(Sept. 2024)

Hauptwohnsitz: 5.287
Nebenwohnsitz: 874
Gesamt: 6.161

Unser Mitgefühl gilt den 
Angehörigen.

Herbert Niederhuber          
(im 84. Lebensjahr)

Margarethe Erkinger          
(im 102. Lebensjahr)

Robert Franz Seemann          
(im 58. Lebensjahr)

Die besten Glückwünsche

Unsere Babys

Gratulation zur Steinerne Hochzeit 
von Ingrid und Helmut Harczi

Trauer um älteste           
Oberwaltersdorferin

Margarethe Erkinger, geboren 1923 
in der Trumauerstraße, ist im hohen 

Alter von 101 Jahren verstorben. Sie war über ein 
Jahrhundert hinweg Zeitzeugin großer historischer 
Veränderungen und hinterlässt Spuren in den 
Herzen all jener, die sie gekannt haben. Mit ihrer 
Weisheit, Herzenswärme und Lebensfreude prägte 
sie Generationen und wird in liebevoller Erinnerung 
bleiben. Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

Alles Gute zur Eisernen von                                  
Gertrude und Franz Petsche 

Im Trauerfall von 

Monika Maria Heinbach

wurde in der letzten Ausgabe ein 
unkorrektes Lebensjahr ange-
geben, in dem sie verstorben ist. 
Richtig ist, dass sie im 70. Le-
bensjahr von uns gegangen ist. 

Wir bedauern den Irrtum 
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Bewegungs- und Gedächtnistraining im Haus Helene, Di, 9 bis 10 Uhr, kostenlos
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Jakobus, Samstag: 18 Uhr, Sonntag:  10 und 18 Uhr
Bücherflohmarkt, Mittwoch, 13 bis 18 Uhr und jeden 1. Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Heurigen-Café Plauscherl, Mittwoch von 13 bis 18 Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr

Laufend
Alle Termine ohne Gewähr

Veranstaltungen von Oktober bis Dezember

Oberwaltersdorf erleben Da schau ich hin!

4.
5.

6.
6.
7.
7.
7.
8.
11.
13
14.

Alex Kristan 50 Shades of Schmäh (18.30 Uhr)
Die Vierkanter A Cappella Kabarett                                            
Es wird schon glei pumpern  (18.30 Uhr) 
Nikolowanderung mit den Kinderfreunden
Flo & Wisch Neues Weihnachtsprogramm (18.30 Uhr)
Adventmarkt Auftritt der Musikschulkinder
Adventmarkt Bilderbuchkino mit dem Elternverein
The Musical Sound Musical & Dinner (18.30 Uhr)
Michael Seida & Sessions Band Weihnachtsshow (18.30 Uhr)
Pensionistenweihnachtsfeier
Adventmarkt Musikalische Eröffnung durch die Mittelschule
Adventmarkt Krampuslauf mit  Teifl´s Pass Wr. Neustadt

20 Uhr
20 Uhr

17.30 Uhr
20 Uhr
17 Uhr
18 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
15 Uhr
17 Uhr
19 Uhr

Oktober 2024
16.
16.
17.
18.
19.
19.
25.
25.
31.
31.

Bürgerbeteiligungsprojekt Sonnenkraftwerk Gemeinde 
Wir Staatskünstler Alte Hunde – Neue Tricks (18.30 Uhr)
Roland Düringer Regenerationsabend 2.0 (18.30 Uhr)
Stefan Haider Supplierstunde (18.30 Uhr)
Kleinen Falken
Gery Seidl beziehungsWeise (18.30 Uhr)
Kürbisschnitzen Kinderfreunde
Bohemian Rhapsody Music of Queen (18.30 Uhr)
Halloween mit OKTINI
Halloween-Clubbing ASK Oberwaltersdorf & Bettfedernfabrik

18.15 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
9-13 Uhr
20 Uhr
16-18 Uhr
20 Uhr
17 Uhr
20 Uhr

Gemeindezentrum Teesdorf
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik 
Bettfedernfabrik
das Loft, Lichtäckerstraße 19
Bettfedernfabrik
VOH, Tattendorferstr. 8/L2
Bettfedernfabrik
Turnhalle Schulen
Bettfedernfabrik

November 2024
7.
8.
9.
10.
13.
14.

15.
16.
16.
16.
21.
22.
23.
23.
28.
29.
29.
30.
30.
30.

Andreas Ferner Nie mehr Schule (18.30 Uhr)
Tricky Niki Größenwahn (18.30 Uhr)
Echt Super - Die Austroband Das Beste v. Austropop (18.30 Uhr)
Kindermusical teatro Pinocchio (Einlass ab 15 Uhr)
Pensionistencafé
Benefizkonzert für Tierschutz Austria -Andrew Young & Band
A Good Heart (18.30 Uhr)
Reinhard Novak Endlich (18.30 Uhr)
Kleinen Falken
  Trockenrasenpflegetag mit dem Landschaftspflegeverein
Boris Bukowski Bukowski privat - Teil 2  (18.30 Uhr)
Didi Sommer Auftrumpfen (18.30 Uhr)
The Monroes The Live-Kings des Rock ´n Roll (18.30 Uhr)
„Der Kasperl kommt“
Lukas Resetarits Über Leben (18.30 Uhr)
Manuel Rubey & Simon Schwarz Das Restaurant (18.30 Uhr)
Adventmarkteröffnung Programm Siehe Seite 20
Lydia Prenner-Kasper leise pieselt das Reh (18.30 Uhr)
Kekse backen mit den Kinderfreunden
Adventmarkt BBasteln mit dem Elternverein
Peter & Tekal Es ist ein Arzt entsprungen (18.30 Uhr)

20 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
16 Uhr
15 Uhr
20 Uhr

20 Uhr
9-13 Uhr
9-13 & 14-17 
Uhr
20 Uhr
20 Uhr
15 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
17 Uhr
20 Uhr
16 Uhr
17.30 Uhr
20 Uhr

Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
VOH, Tattendorferstr. 8/L2
Bettfedernfabrik

Bettfedernfabrik
das Loft, Lichtäckerstraße 19
siehe Seite 21
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Plauscherl, Innenhof Bettfedernfabrik 
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
Europaplatz
Bettfedernfabrik
VOH, Tattendorferstr. 8/L2

Bettfedernfabrik

Dezember 2024
Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik 

Treffp. VOH, Tattendorferstr. 8/L2
Bettfedernfabrik
Kirche

Bettfedernfabrik
Bettfedernfabrik
VOH, Tattendorferstr. 8/L2
Kirche
Europaplatz
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Wochenend- und Feiertagsdienste 8–14 Uhr 
Ordinationsbetrieb: 9–11 Uhr 

Wenns weh tut – rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheits-
beratung am Telefon. Sofort am Telefon hilft Ihnen speziell 
geschultes diplomiertes Krankenpflegepersonal und gibt 
Ihnen weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neu-
en kostenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizini-
sche Beratung Österreichs. Rund um die Uhr, sieben Tage 
die Woche.

Ärztenotdienste

Allgemeine Medizin

Zahnmedizin

Wir sind für Sie da!

Bitte unbedingt Termin vereinbaren!
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgericht-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. 
Ist Ihr Sprengel unterbesetzt, wenden Sie sich bitte 
an eine dienstbereite Ärztin oder einen dienstbereiten 
Arzt in Ihrem Nachbarschaftssprengel.

www.arztnoe.at/fuer-patienten/ 
servicewochenenddienste 

www.141.at/noe/suche.html

DEZEMBER

01. So Dr. Bettina Bauer Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling	, T 02236 47283

07./08. Sa, So Dr. Barbara Emilie Schmid-Rennerl Heiligenkreuz 45, 2532 Heiligenkreuz, T 02258 8580

14./15. Sa, So Dr. Lilly Krebs Josefsthalstraße 8, 2512 Tribuswinkel, T 02252 49819

21./22. Sa, So Dr. Christian Derdak Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf, T 02622 74480

24.-26. Di, Mi, Do Dr. Petra Maleschitz Oberortsstraße 15a, 2440 Gramatneusiedl, T 02234 72325

28./29. Sa, So Dr. Christine Reisenbauer Anton Hofmann-Gasse 1-5/2/3, 2511 Pfaffstätten, T 02252 85118

31. Di Dr. Lucas Dietrich Hauptplatz 6, 2500 Baden, T 02252 44344

OKTOBER

05./06. Sa, So
Dr.  Tara Rezwan Wiener Str. 3/2, 2486 Pottendorf, T 02623 20460
Dr.  Michael Lomoschit Schloßplatz 10, 2361 Laxenburg, T 02236 72266

12./13. Sa, So Dr. Nina Trinkl Reisenbauer-Ring 7/4/2, 2351 Wr. Neudorf, T 	02236 45563

19./20. Sa, So Dr. Christoph Reiffenstuhl Braitner Str. 41 Top 3A, 2500 Baden, T 02252 48797

26./27. Sa, So Dr. Susanna Seemann Hauptstr. 79, 2340 Mödling, T 02236 44927

NOVEMBER

01.-03. Fr, Sa, So Dr. Corina-Elena Curescu Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn, T 02252 71128

09./10. Sa, So Dr. Kamila Gwardjak Wiener Neustädter Str. 8-14/1/26, 2540 Bad Vöslau, T 02252 76426

16./17. Sa, So Dr. Petra Caroline Stangl-Pusch Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein, T 02672 88826

23./24. Sa, So Dr. Astrid Schröcker Brunnergasse 1-9/4/5, 2380 Perchtoldsdorf, T 01 8694192

30. Sa Dr. Bettina Bauer Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling	, T 02236 47283
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Adressen der Apotheken

1 Landschaftsapotheke  2500 Baden 
Hauptplatz 13, T 02252 86315

Schloss Apotheke  2542 Kottingbrunn 
Hauptstraße 13, T 02252 74960

2 Heiligen Geist-Apotheke  2500 Baden 
Hauptplatz 6, T 02252 48569
die Apoteeke in Teesdorf 2524 Teesdorf 
Wiener Neustädter Str. 32b, T 02253 80540

3 Triesting-Apotheke  2522 Oberwaltersdorf 
Fabriksstraße 15/17, T 02253 8860
Apotheke „Zur Weilburg“  2500 Baden
Weilburgstraße 2, T 02252 48403

4 Heilquell-Apotheke  2500 Baden, 
Antonsgasse 1, T 02252 87125
Engel-Apotheke  2514 Traiskirchen 
Dr. Karl Renner-Platz, T 02252 52627
Unsere Sonnenscheinapotheke  
2540 Bad Vöslau 
Industriestraße 12 (BILLA PLUS) 
T 02252 251581

5 Marien-Apotheke  2500 Baden,                      
Leesdorfer Hauptstraße 11, T 02252 87147
Schutzengel-Apotheke  2514 Traiskirchen                             
(Möllersdorf) Karl Adlitzer-Straße 33                                                                                
T 02252 54202

6 Activ-Apotheke  2512 Tribuswinkel 
Pfarrgasse 11, T 02252 85538
Trumau-Apotheke  2521 Trumau 
Dr. Karl-Renner-Platz 1, T 02253 21627
Kur-Apotheke  2540 Bad Vöslau 
Badner Straße 12, T 02252 70406

7 Aeskulap-Apotheke   
2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1 
T 02252 21110
Apotheke „Zum Erlöser“,  2540 Bad Vöslau 
Hochstraße 25, T 02252 76285

Bereitschaftsdienst Apotheken
Apotheken-  

Notruf

1455
Apotheken-  

Notruf

1455

NOVEMBER

01. FR Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

02. SA Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke

03. SO 6 Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke & Kur-Apotheke

09. SA 6 Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke & Kur-Apotheke

10. SO Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

16. SA Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

17. SO Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

23. SA Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

24. SO Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in Teesdorf

30. SA Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in Teesdorf

4

DEZEMBER

1. S0 Triesting-Apotheke, Apotheke „Zur Weilburg“

07. SA Triesting-Apotheke, Apotheke „Zur Weilburg“

08. S0 4
Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

14. SA 4
Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

15. S0 5 Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke

21. SA Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke

22. S0 Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke & Kur-Apotheke

25. MI Triesting-Apotheke, Apotheke „Zur Weilburg“

26. DO Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

28. SA Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke & Kur-Apotheke

29. SO Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

3

5

OKTOBER

19. SA 3 Triesting-Apotheke, Apotheke „Zur Weilburg“

20. SO Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

26. SA Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

27. SO Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke5

4

7

7

1

2

1

2

6

3

4

4

6

7

5

3



01 02

03

05
07

04

Oberwaltersdorf-Mosaik
01 Im Rahmen eines italienischen Abends im Fontana 
Golfressort-Restaurant von Starkoch Oliver Hoffinger fand 
die Siegerehrung des 18. Promi Beachvolleyball Trophy mit 
(im Bild) Michael Konsel, Vera Russwurm, Silvio Samoni, 
Ulrike Kriegler, Gary Howard und Olivia Silhavy sowie zahl-
reichen weiteren Stargästen statt. 

02 In den Wiener Prater lud Ernst Riedl die ASK-Jugend ein, 
wobei die Jugendlichen im Vergnügungspark so viele Attrak-
tion ausprobieren durften, wie sie nur wollten. Das machte 
freilich auch hungrig, der gemeinsame Schweizerhausbe-
such krönte schließlich das Abenteuer. 

03 Feierlich wurde der von der NÖ Volkskultur initiierte 
Dirndlgwandsonntag zelebriert. Unter dem Motto „Wir 
tragen Niederösterreich im Herzen“ ging es zunächst in 
Tracht gekleidet in die Kirche und im Anschluss an die 
heilige Messe mit Pfarrer Mag. Andreas Hornig lud die 
ehrenamtliche Plauscherl-Mannschaft rund um Obmann 
Manfred Schärfinger zur Agape auf den Europaplatz. Bür-
germeisterin Natascha Matousek begrüßte die Gäste zu 

dem geselligen Fest. Neben deftigen Broten und weiteren 
Gaumenfreuden sorgte der Musikverein Oberwaltersdorf 
für Stimmung. Mit dabei waren auch Pfarrgemeinderat 
Michael Strnad sowie zahlreiche Vertreter aus dem Ge-
meinderat und der Vereinswelt. 

04 Im Elsbeerhof Auer wurde beim Edelbrand das Buch 
„Speierling“ vorgestellt! Der Speierling war 2009 Baum des 
Jahres. Allzu bekannt ist er in Österreich aber trotzdem 
nicht. Die Wissenschaft meint sogar, er sei einer der sel-
tensten Bäume Österreichs. Wer wäre da prädestinierter, 
sich dieses Gewächses anzunehmen, als die Familie Auer 
in Oberwaltersdorf? Hat sie mit der Elsbeere doch bereits 
ein anderes rares botanisches Exemplar kultiviert und 
ihren Hof passend als „Elsbeerhof“ bezeichnet. Auch aus 
dem Speierling macht die Familie Auer einen exzellenten 
Brand, der so köstlich ist, dass er 2024 mit der höchsten 
Auszeichnung für Brände, dem „Goldenen Stamperl“, prä-
miert wurde. Was lag da näher für das Autorentrio Robert 
Schütt, Heino Konrad und Hans Kissling, als den Elsbeerhof 
auszuwählen, um ihr neuestes Buch „Speierling – BUCH-

06
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zum-BAUM“ zu präsentieren. Im Bild von links das Autoren-
Trio, Josef Auer, GGR Berndt Gössinger, Andrea Tod, Josef 
Auer sen. und Bgm. Natascha Matousek.

05 Bücherflohmarkt spendet für alle Schülerinnen und 
Schüler der 1. Klassen der Volksschule die Eintrittskarten 
für das Theaterstück „Pinocchio“ in der Bettfedernfab-
rik. Mit dieser Spende soll nicht nur die Freude am Lesen, 
sondern auch die Begeisterung für Kultur und Theater 
gefördert werden.   

06 Zum 70. Österreichischen Gemeindetag lud der 
Gemeindebund parallel mit der Kommunalmesse nach 
Oberwart ein. Am dicht gedrängten Programm standen 
zahlreiche Fachtagungen und Impulsvorträge. Und natür-
lich kam auch das Networking nicht zu kurz. 

07 bis 12 Originaltext Jugendredaktion: Am 7. September 
2024 fand der alljährliche Powerday von 9 bis 12 Uhr statt. 
Es herrschte eine entspannte und fröhliche Stimmung. 
Dort stellten sich wie jedes Jahr mehrere Vereine bereit 
sportliche Aktionen für Kinder und Jugendliche anzubieten. 

Wie zum Beispiel Oktini, SDI – Self Defence Instruction 
und der Musikverein. Dieses Jahr war auch der Bücher-
flohmarkt neu dabei, der einen Slalom-Parcours mit den 
Go-Carts angeboten hat. Die Idee des Powerdays wurde 
2016 von dem Elternverein zum ersten Mal geboren, und 
2017 fand er das erste Mal statt. Jährlich kommen ca. 
150-200 Kinder zum Powerday. Zusätzlich gibt es auch                                                                
3 Wanderpokale, der in die Klasse kommt, wo die meisten 
Schüler/innen mitgemacht haben. Die letzten Male gab es 
eine Belohnung am Schluss. Der Elternverein organisier-
te auch zusätzlich selbst gebackene Kuchen und andere 
Köstlichkeiten. Wir finden es großartig, dass es jedes Jahr 
diese sportliche Attraktion gibt, und hoffen, dass es ihn 
weiterhin geben wird. (Die Schülerinnen Amelie Schuster, 
Lenia Jokic und Katharina Vogt)

Save the Date: 8.11. Tag des Apfels und 29.11. Start Advent-
markt am Europaplatz. Bitte die Freitage und Samstage 
im Kalender vormerken, helfende Hände werden dringend 
gebraucht!
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ClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbingClubbing

Der ASK Oberwaltersdorf  
und

laden herzlich ein zum

mit
DJ ROMAN ERICH

31. Oktober 2024
Einlass ab 20.00 Uhr

Eintritt: Vorverkauf € 8,–  Abendkasse  € 13,– 
Kartenvorverkauf: Bettfedern Do. u. Fr. 17.00 bis 19.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 

 ASK Sportplatz   ·   ONLINE

Herzlichen Dank an Andi Operschall und Ivo Spitz für ihren Beitrag zum 
Gelingen dieser Veranstaltung.
Auf Ihr Kommen freuen sich der ASK Oberwaltersdorf +

HaPPY HOURvon20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr

HaPPY HOUR
HaPPY HOUR
HaPPY HOUR
HaPPY HOUR
HaPPY HOUR
HaPPY HOUR
HaPPY HOURvon20 – 21.30 Uhr

20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr
20 – 21.30 Uhr


